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Der Bürgermeister informiert

Flurreinigung 
„HUI statt PFUI“

Wir räumen auf
am Samstag, 26. März 2022

Treffpunkt
09.00 Uhr

Parkplatz vor dem Bauhof

Wir wollen den Frühlingsbeginn nutzen, um wieder unsere 
Landschaft zu säubern.

Die gesamte Gemeindebevölkerung ist zur Teilnahme an der 
Aktion „Hui statt pfui“ herzlich eingeladen.

Sammelsäcke und Handschuhe (auch für Kinder) werden bereitgestellt. 
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Der Bürgermeister informiert
Besuch der Volksschulkinder im Gemeindeamt 
Am 10.02.2022 besuchte die 3. und 4. Klasse der VS Jeg-
ing mit ihrer Klassenlehrerin Miriam Seirer das Gemein-
deamt. 

Nachdem die Kinder im Unterricht das Thema „Unsere 
Gemeinde“ behandeln, lag der Besuch nahe. 
Nach einem kurzen Rundgang im Gemeindeamt durften 
die Kinder im Sitzungssaal Platz nehmen und ihre zahlrei-
chen und interessanten  Fragen stellen, die ich ihnen sehr 
gerne beantwortete. Zum Abschluss des Lehrausganges 
gab es für alle eine schmackhafte Jause. 

Ich wünsche euch allen einen guten Frühlingsstart 
und frohe Ostern! Bleibts g`sund!

Euer Bürgermeister:

Christoph Weitgasser

Sehr geehrte Jegingerinnen und Je-
ginger! Liebe MitbürgerInnen! 

Aktion „Hui statt Pfui“ 
Flurreinigungsaktion
Auch heuer findet wieder unsere 
jährliche Flurreinigungsaktion am 
Samstag, den 26. März 2022 statt. 
Treffpunkt ist für alle, die uns un-
terstützen, um 09:00 Uhr beim Ge-
meindebauhof.

Die Freiwillige Feuerwehr Jeging, die Jägerschaft und vie-
le freiwillige Helfer sind wieder für die Umwelt unterwegs 
und ich möchte alle einladen, mitzumachen und achtlos 
weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und 
öffentlichen Grünflächen einzusammeln und fachgerecht 
zu entsorgen. 

Altstoffsammelzentrum Lochen am See 
„Trenna is a Hit“
Seit 16. Juli 2021 ist das Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
Lochen am See geöffnet. Wir können unseren Abfall be-
quem in Kerschham, aber selbstverständlich auch in allen 
anderen ASZ´s des Bezirkes entsorgen. 
Durch die Nähe zu unserer Gemeinde werden aber 
auch einige Services vom Bezirksabfallverband (BAV) 
Braunau eingestellt. 
Es sind dies: 
• Mobile Altstoff Sammel Insel - bekannt als „MASI - 

LKW“ 
• Sperrmüllsammelaktion (welche zwei Mal jährlich 

gemeinsam mit der MASI durchgeführt wurde)
• Grünschnittcontainer beim Bauhoflagerplatz - dieser 

wird Ende März 2022 vom BAV abgezogen. 
      Die Entsorgung hat direkt im ASZ zu den gewohnten 
      Öffnungszeiten zu erfolgen.

Errichtung einer dritten Kindergartengruppe in 
der ehemaligen Lehrerwohnung
Im Zuge der Bedarfserhebung für die Kinderbetreuung hat 
sich herausgestellt, dass wir gemeinsam mit der Gemein-
de Auerbach eine weitere Kindergartengruppe benötigen, 
um den aktuellen Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen ab-
decken zu können. Nach reiflicher Überlegung bietet sich 
dafür die ehemalige Lehrerwohnung, die seit der Pensio-
nierung der Direktorin freisteht,  neben der Volksschule an. 
Diese neue Gruppe soll heuer im Herbst bereits in Betrieb 
gehen und unser Kinderbetreuungsangebot noch attrakti-
ver machen. 
Der geplante Kindergartenneubau in der Gemeinde Auer-
bach wird frühestens im Herbst 2024 bezugsfertig sein. 
Somit haben wir ab Herbst 2022 eine Krabbelgruppe (dis-
loziert im Gemeindeamt in Auerbach), drei Kindergarten-
gruppen in Jeging und jeweils eine Volksschule sowie eine 
Nachmittagsbetreuungsmöglichkeit in beiden Gemeinden 
für unsere Familien zur Verfügung.

Öffnungs- & Parteienverkehrszeiten 
Eine bürgernahe Verwaltung und rasche Erledigung der 
Bürgeranliegen ist unser oberstes Gebot. 
Ich möchte euch jedoch darauf hinweisen, dass die Öff-
nungszeiten des Gemeindeamtes nicht gleich Parteienver-
kehrszeiten sind. 
Damit wir die Bürgeranliegen auch effizient erledigen 
können, sind Zeiten erforderlich, die uns eine konzentrier-
te und ungestörte Arbeit ermöglichen. 
So möchte ich euch nochmal darauf hinweisen, die Amts-
geschäfte während der Parteienverkehrszeiten zu erledi-
gen! Diese sind:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Donnerstag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr.

Ich ersuche euch um Verständnis und Einhaltung 
der Parteienverkehrszeiten!
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Aus dem Gemeindeamt
Beitritt zum Standesamts-u. Staatsbürger-
schaftsverband Mattighofen
Angelobung 
Wie bereits in der Dezember Ausgabe berichtet, ist die Ge-
meinde Jeging mit 1. Jänner 2022 als neunte Gemeinde 
dem Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Mat-
tighofen beigetreten.
Um weiterhin auch in der Gemeinde Jeging Hochzeiten 
durchführen zu können, wurde Frau Elfi Strasser für den 
Standesamtsverband Mattighofen als Standesbeamtin an-
gelobt.

Heiraten in der Gemeinde - Was ändert sich?
Eheschließungen sind nach wie vor in allen Verbandsge-
meinden durch die ortsansässigen StandesbeamtenInnen 
möglich.

Ablauf: 
• Anfrage und Hochzeits-Terminvereinbarung beim 

Standesamt Jeging (Frau Strasser, 07744 6209-14)
• Vorlage der erforderlichen Urkunden
Die sog. Ermittlung der Ehefähigkeit wird vom STAV 
Mattighofen durchgeführt. Die Hochzeit findet im Ge-
meindeamt Jeging statt.

Urkundenausstellung
Alle Personenstandsurkunden (außer erstmaliger Eintrag 
der Geburt) sowie Staatsbürgerschaftsnachweise sind wei-
terhin in der Heimatgemeinde oder bei anderen Standes-
ämtern in Österreich, die einen Zugang zum Zentralen Per-
sonenstandsregister (ZPR) haben, erhältlich. 

Kontaktdaten Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Mattighofen
5230 Mattighofen, Stadtplatz 1, 
1. Stock, Zimmer 8 
E-Mail: standesamtsverband@mattighofen.at

Parteienverkehrszeiten:
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr und
Do: 13:00 bis 17:00 Uhr

Standesbeamtin:
Christina Bumhofer

07742/2255-9

Standesbeamter:
Roland Theil
07742/2255-8

v.l.n.r. Christina Bumhofer, Bgm. Weitgasser, Elfriede Strasser, Bgm. Ing. Daniel 
Lang, Roland Theil              Bild: Marina Rehrl

VOLKSBEGEHREN
In der Zeit vom 02. bis 09. Mai 2022 finden mehrere 
Volksbegehren statt.

• Arbeitslosengeld rauf!
• Nein zur Impfpflicht
• Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen
• Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren
• Stoppt Lebendtier-Transportqual
• Mental Health Jugendvolksbegehren

Wer ist stimmberechtigt?
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (ö. 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 16. Lj., kein Ausschluss 

Die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes während der Eintragungswoche sind:
Montag   02.05. von 8 bis 16 Uhr  Freitag   06.05. von 8 bis 16 Uhr
Dienstag  03.05. von 8 bis 16 Uhr  Samstag  07.05. von 9 bis 11 Uhr
Mittwoch  04.05. von 8 bis 16 Uhr  Sonntag  08.05., geschlossen!
Donnerstag  05.05. von 8 bis 20 Uhr  Montag   09.05.von 8 bis 20 Uhr

vom Wahlrecht) und zum Stichtag 28.03.2022 in der Wäh-
lerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde ihre Zu-
stimmung zu den Volksbegehren durch einmalige, eigen-
händige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr vor-
nehmen.

Wir freuen uns trotz der Umstellung auf zahlreiche „Heiratswillige“ und 
unvergessliche Hochzeitsmomente im Standesamt Jeging!
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Heizkostenzuschuss Aktion 
Antragstellung noch 
bis zum 09.05.2022 
möglich
Die Oö. Landesregie-
rung hat für die Heiz-
periode 2021/2022 die 
Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses an so-
zial bedürftige Personen beschlossen. Die soziale Bedürf-
tigkeit liegt vor, wenn ein bestimmtes Nettoeinkommen 
nicht erreicht wird. 

Einkommensgrenzen
Alleinstehende             950,00 EUR
Ehepaar/Lebensgemeinschaft                      1.500,00 EUR
für jedes mj.Kind mit Familienbeihilfe         380,00 EUR
für die erste weitere erw. Person im Haushalt  520,00 EUR
für jede weitere erw. Person im Haushalt        350,00 EUR
Freibetrag Lehrlingsentschädigung                 232,49 EUR

Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig 175 EUR. Der 
Antrag auf Zuschuss ist im Gemeindeamt zu stellen (bit-
te den Einkommensnachweis des Jahres 2021 mit-
bringen). Nach Prüfung der Anspruchsberechtigung und 
bei Vorliegen der Voraussetzungen wird der Heizkosten-
zuschuss von der Gemeinde auf ein angegebenes Konto 
überwiesen.

Aus dem Gemeindeamt
Grundsteueraufrollung
Gemäß Grundsteuergesetz 1955 un-
terliegt der inländische Grundbesitz 
der Grundsteuer.
Zur Berechnung wird der vom Fi-
nanzamt mittels Einheitswert fest-
gesetzte Grundsteuermessbetrag he-
rangezogen. Der daraus errechnete 
Jahresbetrag wird, sofern er 75,00 
Euro übersteigt, zu je einem Viertel 
mit der Quartalsabrechnung der Ge-
meinde vorgeschrieben. Eine Auf-
rollung der Grundsteuer erfolgt bei Eigentümerwechsel, 
Neubauten/Umbauten oder anderen Umständen, die eine 
Neubewertung des Grundbesitzes veranlassen.
Diese Aufrollung durch die Gemeinde ist allerdings nur 
aufgrund eines neuen Einheitswertes des Finanzamtes 
möglich. Leider ist unser zuständiges Finanzamt mit diesen 
Neubewertungen teilweise um einige Jahre im Rückstand. 
Die Gemeinde hat diesbezüglich schon mehrmals urgiert. 
Ein unbebautes Grundstück wird relativ gering bewertet, 
wird dieses bebaut, erhöht es den Grundsteuermessbetrag 
erheblich.
Somit ergibt sich durch das verspätete Einlangen des Ein-
heitswertbescheides, welchen die Gemeinde erst erhält, 

wenn auch der Grundeigentümer 
verständigt wurde, meistens ein ho-
her Betrag an Grundsteuer-Nach-
forderung. Dies ist sowohl für den 
Grundeigentümer als auch für die 
Gemeinde verständlicherweise sehr 
unangenehm.
Sollten Sie ein Grundstück erworben 
oder bereits einen Neubau errichtet 
haben, diesen bereits länger besit-
zen und bewohnen und noch keine 
Grundsteuervorschreibung auf der 

Quartalsvorschreibung der Gemeinde ersichtlich sein, be-
denken Sie bitte, dass dieser Betrag noch ausständig ist.
Die Aufrollung darf erst nach Erhalt des Grundsteuermess-
betragsbescheides rückwirkend von der Gemeinde vorge-
nommen werden.

In Zukunft wollen wir, um Ihnen unnötige betraglich 
hohe Nachzahlungen zu ersparen, die rechtlich kor-
rekte Möglichkeit der Erlassung eines vorläufigen 
Grundsteuerbescheides mit einem angenommenen 
Messbetrag in Anspruch nehmen. Sobald dann der 
Grundsteuermessbetrag endgültig vom Finanzamt ein-
langt wird dieser mit dem Vorläufigen gegengerechnet. 

Information aus dem Bauamt
Falls Sie gerade ein neues Bauvorhaben planen, so gilt es  
zu bedenken, dass für die Abwicklung des Antrages eine 
gewisse Vorlaufzeit notwendig ist. 
Es kommt immer darauf an, wie komplett die Einreichun-
terlagen bereits sind,  bzw. ob weitere behördliche Stellen 
(Wasserrecht, Naturschutz, Gewerbebehörde ...) zu invol-
vieren sind. Fragen Sie also rechtzeitig beim Bauamt an!
Ein Baubeginn ist nur mit einer rechtskräftigen Bau-
bewilligung zulässig.
Weiters weisen wir darauf hin, dass Baufertigstellungen 
von sämtlichen Bauvorhaben (Baubewilligungen, Bauf-
reistellungen und auch Bauanzeigen) dem Gemeindeamt 
vor Benützung der baulichen Anlage anzuzeigen sind.
Die im Baubescheid festgesetzten Befunde und Bestäti-
gungen sind der Baufertiganstellungsanzeige jedenfalls 
beizulegen.

Wasserzählerkontrolle
Wir weisen darauf hin und ersu-
chen um regelmäßige Kontrolle 
des Wasserzählerstandes damit 
es bei der Jahreswasserzählerab-
lesung zu keinen Überraschun-
gen bei etwaigen Mehrverbräu-
chen kommt. 
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Aus dem Gemeindeamt

Zeckenschutzimpfung 
Schutzimpfung gegen Früh-
sommer-Meningoencephalitis 
Auch heuer wird die Schut-
zimpfung durch die Abteilung 
Gesundheit des Landes OÖ. 
fortgesetzt.
Die Zeckenschutzimpfung 2022 startete bereits am 
15.03.2022 und endet am 19.04.2022, immer in der Zeit 
von 08:00 - 11:40 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr, BH Brau-
nau, EG, Zimmer 10

Telefonische Terminvereinbarung 
unter 07722/803-60452 oder 60453

       Kosten
• Kinder & Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lj. 

13,40 EUR (eine Teilimpfung)
• Jugendliche zwischen vollendeten 15. und 16. Le-

bensjahr 15,40 EUR (eine Teilimpfung)
• Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollen-

deten 15. Lj.  (2 Kinder müssen bereits geimpft sein  
bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der  
Betrag von 4,00 EUR zu zahlen. Die restlichen Impf-
stoffkosten übernimmt das Land.

      

Die Mattigtaltaxi-Gutscheinaktion wurde auch für das Jahr 2022 verlängert!
Die gut angenommene und bereits etablierte Mattigtaltaxi-Gut-
scheinaktion (MAXI-Taxi) wurde auch für das Jahr 2022 bzw. 
bis zur Einführung des geplanten Mikro-ÖV Systems im Mat-
tigtal verlängert.
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Helpfau-Uttendorf, Je-
ging, Kirchberg b. Mattighofen, Lochen am See, Mattighofen, 
Munderfing, Palting und Schalchen können weiterhin je Halb-
jahr 20 Gutscheine im Wert von 2 € pro Person in den jeweiligen 
Heimatgemeinden abholen. 
Die Aktion gilt für Personen ab 15 Jahren!
Eingelöst werden können die Gutscheine in Visitenkartengrö-
ße weiterhin bei den bisher teilnehmenden Taxi-Unternehmen 
Knauseder, Kücher und Sattlecker. Zusätzlich können die Gut-
scheine auch bei dem neu hinzugekommenen Taxi-Unterneh-
men Mayer KG aus Jeging eingelöst werden.
Die Mattigtaltaxi-Gutscheinaktion ist ein gemeinsames Projekt 
von LEADER Oberinnviertel-Mattigtal und der Regionalma-
nagement OÖ GmbH. Nähere Informationen finden Sie unter 
der Homepage: www.mattigtaltaxi.at

v.l.n.r. Obmann-StV. Schwarzenhofer (Leader Oberinnviertel-Mattigtal), 
Thomas Mayr (Taxi Mayr KG), Herr Scherer (RMOÖ.)

Bild: Regionalmanagement OÖ.

Einstellung Stammtisch für Pflegende 
Angehörige
Der mit den Nachbargemeinde über die Gesunde Gemein-
de organisierte „Stammtisch für Pflegende Angehörige“ 
musste mit Ende Februar 2022 leider eingestellt werden. 

Fundgegenstand
Autoschlüssel
schwarz/silber
Gefunden am 18.02.2022
Zufahrtsstraße zu den Reihenhäusern

Abzuholen während der Parteienverkehrs-
zeiten am Gemeindeamt!                                         

TRINKWASSERWERTE 
Öffentliche Wasserversorgung 
Das Trinkwasser 
der Öffentlichen 
Wa s s e r v e r s o r -
gung (Mühl-
holzbrunnen) ist 
jährlich zu unter-
suchen.
Folgende Werte 
(Auszug aus dem 
Inspektionsbericht des Institutes für Trinkwasseruntersu-
chung  vom 22.02.2022) sind dabei festgestellt worden: 

Mit der jährlichen Überprüfung wird sichergestellt, dass 
einwandfreies Trinkwasser an die Wasserbezieher gelie-
fert wird.

• ph-Wert 7,5
• Gesamthärte 17,0 °dH
• Carbonathärte 16,8 °dH
• Calcium 97 mg/l

• Magnesium 14,7 mg/l
• Natrium 2,9 mg/l
• Nitrat 15,2 mg/l
• Chlorid 7,3 mg/l

Bildquelle: Pixabay
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Aus dem Gemeindeamt
Informationen zur Nachbarschaftshilfe für 
Flüchtlinge aus der Ukraine
Geflüchtete Staatsangehörige der Ukraine haben 
zwei Möglichkeiten des rechtmäßigen Aufenthaltes, 
wenn sie in Österreich ankommen. Einerseits können 
sie einen Asylantrag stellen und das Asylverfahren 
durchlaufen. Als Asylwerber haben sie bei Vorliegen 
der Voraussetzungen Anspruch auf Leistungen der 
Grundversorgung. 
Wenn sie keinen Asylantrag stellen möchten, dür-
fen sie sich bis zu 90 Tage visumsfrei in Österreich 
aufhalten. Nach Ablauf dieser 90 Tage benötigen sie 
für einen Weiterverbleib ein (Aufenthalts)Visum. 
Überdies hat die EU die Möglichkeit die „Massen-
zustrom-Richtlinie“ (2001/55/EG) auf europäischer 
Ebene zu aktivieren, wenn es zu großen Flüchtlings-
strömen infolge eines Kriegsausbruchs kommt. Die-
se enthält Mindestnormen für die Gewährung eines 
vorläufigen Schutzes von bis zu 3 Jahren bzw. regelt 
die Verteilung der Flüchtlinge auf die EU-Länder und 
klärt die rechtliche Situation der Geflüchteten.
Beim Amt der oö. Landesregierung wurde ein Post-
fach eingerichtet, an welches Anfragen sowie konkre-
te Quartierangebote gerichtet werden können.
Die Adresse lautet: nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at
Ebenso wurde beim Amt der oö. Landesregierung 
eine „Hotline Nachbarschaftshilfe für Flüchtline aus 
der Ukraine“ installiert. 
Die Nummer lautet: 0732-7720-16200
An diese Hotline können sich hilfesuchende ukrai-
nische Flüchtlinge, deren Angehörige, BürgerInnen, 
als auch Personen die eine Unterkunft zur Verfügung 
stellen möchten, wenden.
Viele BürgerInnen wollen auch mit Sachspenden un-
terstützen. Die Volkshilfe übernimmt hierbei in Ober-
österreich die Logistik und die Abwicklung.
Sachspenden (primärer Bedarf sind Hygieneartikel 
und Verbandsmaterialien) können in den 22 Shops der 
Volkshilfe in Oberösterreich abgegeben werden. Alle 
Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten 
sind auf der Website der Volkshilfe OÖ unter 
https://www.volkshilfe-ooe.at/hilfe-ukraine zu finden.

NEIN Atommüllendlager an unserer Grenze
NEIN Atomausbau in Tschechien
Unterschriftenaktion sowie online-Petition verlän-
gert bis Ende Mai 2022
Aufgrund der noch immer regen Beteiligung an der 
Unterschriftenaktion sowie der Online Petition wird 
diese in oö. und nö. Gemeinden bis Ende Mai 2022 
verlängert!
Bisher konnten bereits 12.600 Unterschriften (Stand 
Jänner 2022) gesammelt werden, 13.000 Unterschrif-
ten wurden bereits Ende 2018 an die Umweltministe-
rin übergeben.
Wenn ein Atommüllendlager an Österreichs Grenze 
verhindert werden soll, sind alle Kräfte notwendig die 
irgendwie aufgebracht werden können, auch zur Un-
terstützung der tschechischen Gemeinden!
Die Auswahl der Endlagerlokalitäten in Tschechien 
hat sich im Juni 2020 von neun auf vier reduziert, von 
denen behauptet wird, dass sie für den Bau des Atom-
müllendlagers geeignet seien. 
Es handelt sich um die Lokalitäten Janoch beim AKW 
Temelin (48 km zur oö. Grenze), Horka bei Třebíč (45 
km zur nö. Grenze), Hrádek bei Jihlava (40 km zur 
nö. Grenze) und Březový potok bei Klattau (60 km 
zur bayrischen Grenze). 
Unterschriftenlisten liegen am Gemeindeamt auf! 
Online Petition unterstützen unter:
https://www.petition.com/gegen_den_ausbau_tsche-
chischer_akws_und_die_errichtung_eines_grenzna-
hen_endlagers

Für die Unterstützung dankt das 
Anti Atom Komitee!

Nächstgelegener Volkshilfe Shop:
Volkshilfe ReVital Shop, Industriestraße 33, 4840 
Vöcklabruck, Telefon-Nummer: 0676 / 8734 2778
E-Mail: shop-voecklabruck@volkshilfe-ooe.at
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 – 17 Uhr

Sozialberatungsstelle Mattighofen
5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Straße 14
Dr. Johann KÖPPLINGER
Tel.: 07742/ 55 01 - 444
johann.koepplinger@shvbr.at
Öffnungszeiten:
MI 07:00 - 12:30 Uhr
DO 07:00 - 12:00 Uhr & 12:30 - 17:00 Uhr
FR 07:00 - 12:00 Uhr 
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Aus dem Gemeindeamt

Du willst wissen was sich in JEGING tut, und immer aktuell informiert sein?
Dann lade dir die GEM2GO App herunter.

Mit dem Kalender in Gem2Go hast du eine Übersicht über Amtstermine, 
Mülltermine oder Veranstaltungen! 

Durch die integrierte Push-Funktion wirst du an sämtliche Termine
erinnert.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN GEM2GO-Die Gemeinde Info 
und Service App

Mit der konstituierenden 
Sitzung am 2. Februar 2022 
wurde die 2. Funktionsperio-
de der interkommunalen Be-
triebsansiedlung (INKOBA) 
im Bezirk Braunau gestartet.

Im Rahmen der konstituie-
renden Verbandsversamm-
lung übergibt Bgm. Mag. 
Johannes Waidbacher das 
INKOBA Zepter an den neu-
en Obmann, LAbg. Klaus 
Mühlbacher.

Aus 38 Mitgliedsgemeinden 
im Bezirk Braunau wurden 
57 Mitglieder in den Ver-
band entsandt. 
Aus diesem Gremium wählten die Mitglieder einen 
Verbandsvorstand, sowie einen statutenkonformen 
Prüfungsausschuss. Ziel der INKOBA ist es, gemein-
sam über die Gemeindegrenzen hinaus, die positive 
und dynamische wirtschaftliche Entwicklung der Re-
gion, sowie die Erhaltung und Schaffung von Arbeits-
plätzen, zu fördern. Weg vom Kirchturmdenken, hin 
zur gemeinsamen Regionalentwicklung. Wir möchten 
im Gemeindeverbund den Fokus auf wenige, regiona-
le Hot Spot Flächen legen und nicht in jedem Dorf ein 
Betriebsbaugebiet entwickeln, dies unterstreicht der 
designierte Verbandsobmann, LAbg. Klaus Mühlba-
cher. 
Nicht die Widmung der Fläche ist aktuell unsere He-
rausforderung, sondern die Verfügbarkeit! Aktuell 
übersteigt die Nachfrage das Angebot und somit ha-
ben wir auch den Schwerpunkt unserer Arbeit für die 
kommende Periode bereits fixiert. 

Der Wirtschaftspark Innviertel / der Gemeindeverband Interkommunale 
Betriebsansiedlung (INKOBA) Bezirk Braunau geht in die 2. Runde! 

Nämlich die Schaffung von 
wenigen, aber verfügbaren, 
ökologisch, sinnvoll ausge-
wählten Flächen, für die Er-
schließung und Ansiedlung 
von innovativen Unterneh-
men bei uns im Innviertel.
Durch ein qualitativ hoch-
wertiges Standortangebot, 
gemeinsames Marketing, 
nachhaltige und enge Zu-
sammenarbeit, soll die At-
traktivität und Wettbewerbs-
fähigkeit der gesamten 

Region und damit auch ihre 
Einzelteile gesteigert wer-
den.

Wirtschaftspark Innviertel
Der Wirtschaftspark Innviertel ist eine Schulterge-
meinschaft aus den Bezirksverbänden Braunau, Ried 
und Schärding. Neben der Betriebsansiedlung ist es 
den Verbandsmitgliedern wichtig, der stark wachsen-
den Versiegelung unserer Böden entgegenzuwirken. 
Dies geschieht dadurch, dass wir nicht mehr genutz-
te Betriebsobjekte (Brachen) wieder einer sinnvollen 
Nutzung zuzuführen.
Der Wirtschaftspark Innviertel ist österreichweit die 
erste und einzige interkommunale Kooperationsge-
meinschaft in Sachen Betriebsansiedlung, die sich 
über ein ganzes Landesviertel erstreckt.
Mehr Infos und alle Neuigkeiten der drei INKOBA‘s 
im Innviertel (und darüber hinaus) finden Sie auf der 
Homepage: www.wirtschaftspark-innviertel.at

Text: Herbert Ibinger, Geschäftsführung INKOBA Bezirk Braunau/
Schärding, Pressemitteilung vom 03.03.2022

v.l.n.r. ©INKOBA Bezirk Braunau: Thomas Kern, BSc. Projektma-
nager der Business Upper Austria, LAbg. Klaus Mühlbacher der neue 
Obmann, Bgm. Mag. Johannes Waidbacher Obmann a. D. und DI (FH) 
Herbert Ibinger INKOBA-Geschäftsführer
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Bürgerservice
Lerncafé = lernen und Spaß haben
Was ist das Caritas-Lerncafé? 

Nicht allen Eltern 
ist es möglich, 
ihre Kinder bei 
einer guten Schul-
ausbildung selbst 
zu unterstützen. 
Das Lerncafé ist 
ein kostenloses 
Angebot, wenn 
Sie kein Geld für 
Nachhilfe haben, 

die Wohnsituation ungeeignet für das Lernen ist oder die 
Deutschkenntnisse Ihres Kindes für den Schulerfolg noch 
nicht ausreichen. 

Was macht das Lerncafé aus?
• für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 15 Jahre
• kostenlos
• dreimal wöchentlich geöffnet
• Teilnahme ist freiwillig
• Eine fachlich geschulte Person koordiniert den Betrieb
• Freiwillige bzw. Praktikant*innen unterstützen das 

Lerncafé
• klare Regeln, etwa die Teilnahme an zumindest zwei 

Tagen pro Woche
• Gruppengröße liegt bei ca. 18 Kindern

Wie profitiert Ihr Kind?
• Hilfe bei Hausaufgaben
• gezielte Vorbereitung auf Tests und Schularbeiten
• üben und wiederholen von Lernstoff
• Lernen lernen: Kennenlernen und Anwendung ver-

schiedener Lerntechniken
• gemeinsam lesen
• gesunde Jause
• Spiel und Spaß
• gemeinsame Freizeitgestaltung: Ausflüge, z. B. Mu-

seum, Wald, Spielplatz oder wichtige öffentliche Ein-
richtungen 

Was sind die Ziele des Lerncafés?
• den Aufstieg Ihres Kindes in die nächste Klasse bzw. 

einen erfolgreichen Schulabschluss zu ermöglichen
• die Talente Ihres Kindes zu fördern
• das Selbstbewusstsein und den Gemeinschaftssinn Ih-

res zu Kindes stärken
• Verständnis füreinander entwickeln: Verschiedene 

Kulturen sehen wir als Bereicherung
• eine positive Beeinflussung der Schüler-Eltern-Leh-

rer-Kommunikation

Wie halten Eltern mit dem Lerncafé Kon-
takt?
• Regelmäßige Elternabende informieren Sie über die 

Lernfortschritte Ihres Kindes,
• aktuelle Themen wie z. B. Gesundheits-, Sozial- oder 

Schulsystem und bieten Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch.
Die Zusammenarbeit mit Ihnen ist uns wichtig!

Was sind die Voraussetzungen?
•      Aufnahmegespräch
•      Förderbedarf Ihres Kindes
•      Einkommensgrenze der Eltern
•      Lernwunsch Ihres Kindes
•      Gruppenfähigkeit
•      regelmäßige Teilnahme (an zwei von drei Nach-       
       mittagen) für ein Semester

Wie erreichen Sie uns?
Caritas Lerncafé Mattighofen
Stadtgemeinde Mattighofen
Stadtplatz 1, 5230 Mattighofen
Michaela Lehofer
Tel.: 0676 / 87 76 23 72
E-Mail: michaela.lehofer@caritas-ooe.at

Dieses Projekt wird von KTM, AMAG und PALFINGER auf Initiative der IV 
OÖ finanziert. 
Bildquelle: Caritas-Infofolder

Sammlung von Silofolien, Netz & Schnur
Die nächsten Termine im Überblick

Montag, 04.04.2022, 13:30 bis 16:00 Uhr
Giger Josef (Koch) in Höring, 5224 Auerbach

Dienstag, 05.04.2022, 13:30 - 16:00 Uhr
Staffl Robert (Fischer), Mattigstraße 7, 5223 Pfaffstätt

Mittwoch, 06.04.2022, 08:30 bis 11:00 Uhr
Bauhof der Gemeinde Lochen, 5221 Lochen am See

Mittwoch, 06.04.2022, 13:30 bis 16:00 Uhr
Moser Josef (Schloßbauer), Teichstätt 1, 5211 Friedburg

Sammlung im Sommer 2022
Es werden NUR Schnüre und Netze angenommen!
Dienstag, 09.08.2022, 09:00 bis 12:00 Uhr
Schwendtbauer Ludwig, Abern 13, 5225 Jeging

Bildquelle: Maschinenring
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Stellenausschreibung

LEADER geht in eine neue FÖRDERPERIODE -  
wir haben jetzt die Chance, die Weichen neu zu stellen!

Unsere LEADER-Region Oberinnviertel-Mattigtal hat in den letzten 8 Jahren 125 Projekte 
aus den Bereichen Landwirtschaft, Kultur, Wirtschaft, Bildung, regionale Produkte,  
Dorfentwicklung, Tourismus, Energie, Natur, Mobilität, Jugend und Soziales.

Auch in Zukunft werden wir wieder Förderungen zwischen 40%, 60% oder 80% für  
Projekte vergeben, die uns und unserer Region zu Gute kommen.

Aber in 8 Jahren tut sich viel und deshalb wollen wir alle Einwohner:innen aus unserer 
Region fragen, in welche Richtung sich unsere Gesellschaft/Region weiterentwickeln soll.

Dafür haben wir einen online-Fragebogen erarbeitet. 
Die Beantwortung dauert ca. 5 Minuten. 

Uns würde interessieren, was Ihnen in der Gemeinde oder in der Region abgeht, was 
Sie sich wünschen würden, wenn Zeit, Geld oder Rahmenbedingungen keine Rolle spielen.
Visionär denken ist nicht nur erwünscht sondern erlaubt!

Hier geht‘s zum Fragebogen:                                                             

 Neues  aus dem LEADER-Büro

Reinhaltungsverband Mattig - Hainbach
5231 Schalchen, Baumgarten 5

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir ergänzen unser Team und suchen eine(n) engagierte(n)

Facharbeiter (m/w/d) für die Verbandskläranlage
für die Anlagen des Reinhaltungsverbandes Mattig - Hainbach sowie die Anlagen in den Mitgliedsgemeinden im 

gesamten Verbandsgebiet in Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden (100%), Arbeitsbeginn: Juli 2022

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft, 
      Unbescholtenheit und volle Handlungsfähigkeit
• Persönliche, fachliche, gesundheitliche Eignung für 
      die Verwendung
• Für männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- 
      oder Zivildienst
Aufnahmevoraussetzungen:
• Abgeschlossene Berufs- oder Schulbildung (Lehre, 

Fachschule, höhere Schule, ... ) in einem elektrotech-
nischen (Betriebselektriker, Elektroinstallateur usw.) 
oder mechanischen Beruf (Schlosser, Installateur 
usw.)

• Verantwortungsvolle Persönlichkeit mit rascher Auf-
fassungsgabe und Verständnis für Ablaufprozesse und 
Zusammenhänge

• Bereitschaft zur Weiterbildung (Die Ausbildung zum 
Klärfacharbeiter einschließlich der Klärfacharbeiter-
prüfung ist erfolgreich zu absolvieren)

• Einverständnis zur Leistung von Bereitschaftsdiensten 
sowie von Überstunden und Mehrdienstleistungen

• Führerschein der Klasse B
• Ein hohes Maß an Teamfähigkeit, entsprechendes 

Umweltbewusstsein, Selbstständigkeit und Zuverläs-

sigkeit, freundliches Auftreten
• PC-Grundkenntnisse und sehr gute Deutschkenntnisse 

in Wort und Schrift
Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit fachlich herausfor-

dernden Aufgaben
• Entlohnung: Entsprechend den Bestimmungen des 

OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 i.d.g.F. Die Entlohnung erfolgt ab der Funktions-
laufbahn GD 19

• Bereitschaftszulage nach Anfall
• Nach positivem Abschluss der Klärfacharbeiterprü-

fung Umstufung in höhere Verwendungsgruppe

Bewerbungsschreiben mit den entsprechenden Unterla-
gen (Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde, Strafregisteraus-
zug, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie die entsprechen-
den Zeugnisse über Schulabschluss, Führerschein, bzw. 
sonstige Aus- und Fortbildungen) sind bis spätestens 02. 
Mai 2022 im Büro des RHV Mattig - Hainbach einzu-
bringen. Beim Auswahlverfahren ist eine Vorauswahl aus 
verwaltungsökonomischen Gründen möglich. Allfällige 
Kosten (Fahrtspesen etc.) im Zusammenhang mit dem 
Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Für weitere Auskünfte betreffend die Tätigkeit wenden Sie sich bitte an den
Geschäftsführer des RHV Mattig - Hainbach, Herr Andreas Bachleitner,

Tel.: 07742/3820-14 oder E-Mail a.bachleitner-rhvmh@aon.at
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren ...

90. Geburtstag, Frau Stephanie Reitshammer, Abern
Frau Reitshammer feierte bereits im De-
zember 2021 ihren 90. Geburtstag.
Die Geburtstagsgratulation wurde co-
ronabedingt zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 
Sehr herzlich gratulieren wir auch Herrn 
Alfred Gann, der im März den 80. Ge-
burtstag feierte.

Wir wünschen weiterhin alles Gute
viel Glück und 

Gesundheit! 

100. Geburtstag, Frau Maria Kogler, Jeging 
Um unserer „ältesten“ Gemeindebürgerin, Frau Maria 
Kogler, die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen, 
rückte eine Abordnung unserer Ortsmusikkapelle Mun-
derfing aus und stellte sich mit einem musikalischen Ge-
burtstagsständchen ein. Sichtlich gerührt übernahm Frau 
Kogler die überraschenden Glückwünsche der Gemeinde 
Jeging dankend an und freute sich sehr.

100 wird man nicht jeden Tag und schon gar nicht jeder/e ....
... mit ihrem eisernen Willen und dem unbändigen Ehrgeiz, aktiv und 
beweglich zu bleiben, dreht Maria immer noch, sofern es das Wetter 
erlaubt, ihre täglichen Gehrunden im Freien.
Wir bewundern dein Durchhaltevermögen und freuen uns jedes Mal, 
wenn du auf ein paar Worte beim Gemeindeamt stehen bleibst. 
So wünschen wir dir von Herzen alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit für die Zukunft! Der Bürgermeister & die Gemeindebediensteten

80. Geburtstag, Herr Alfred Gann, Jeging

Alle Bilder: 
Gemeinde Jeging
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Moderne Verpackung - Einladung Familienfest

Betriebsvorstellung & Praxiseröffnung
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Aus dem Kindergarten
Aus dem Kindergartenalltag
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN...

... an den Elternverein der Kindergartenkinder Je-
ging und Auerbach!
Die Kinder durften sich kurz vor 
Weihnachten über den Besuch vom 
Christkind freuen! Der Elternver-
ein unterstützt uns weiterhin beim 
Ankauf von neuen Spielmaterialien 
und so durften sich die Kinder über 
eine große Kiste KAPLA Bausteine 
freuen. Die Bausteine sind laufend 
in Verwendung. Es wird fleißig ge-
baut!

F A S C H I N G
Am Rosenmontag feierten wir heuer (natürlich unter Ein-
haltung der Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen) ein lus-
tiges, tierisches Dschungelfest. Die Kinder suchten sich 
ein Tier aus und gestalteten ihre Tierkronen selbst. Zu un-
serem Dschungelfestlied tanzten Tiger, Schlangen, Affen, 
Papageien und Elefanten im Kindergarten.

Faschingsdienstag in der Regenbogengruppe

Die Kinder und das Kindergartenteam 
der Gemeinde Jeging wünschen Euch ein 

frohes Osterfest und viel Spaß 
beim Eiersuchen!

Das gemeinsame Dschungelfestlied

Am Faschingsdienstag durften die Kinder dann verkleidet 
in den Kindergarten kommen. Ein Dankeschön an alle El-
tern für die Spenden für unsere Faschingsbuffets!

Viele tolle Spiele durften natürlich auch nicht fehlen.

Das war ein Spaß!
Alle Bilder: Kindergarten Jeging

Die Dschungeltiere in der 
Sonnengruppe

Faschingsspiele in der 
Sonnengruppe
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Aus der Krabbelgruppe
Wir möchten DANKE sagen! 
Die Krabbelgruppe wurde durch eine Geldspen-
de der Goldhaubengruppe Auerbach unter-
stützt, die wir gleich für den Ankauf von neuen 
Spielmaterialien nutzten.  Die Kinder durften 

sich über 
eine Hol-
zeisenbahn, 
viele neue 
B ü c h e r 
und eine 
L a u f r a u p e 
freuen. 

Natürlich wurden die neuen 
Sachen sofort ausprobiert.

F A S C H I N G
Am Faschingsdienstag durften alle Kinder verkleidet in die Krabbelgruppe 
kommen. Bei Musik, Spielen, Naschereien und Faschingskrapfen hatten wir 
sehr viel Spaß! 

Ein herzliches 
D a n k e s c h ö n 
geht an unsere 
Eltern, die uns 
wieder viele Sa-
chen spendiert 
haben. 

Alle Bilder: 
Krabbelgruppe

Praktikantinnen der BAfEP Ried
Auch heuer dürfen wir uns wieder freuen, Praktikanntinnen des Kolleg’s der BAfEP Ried zu betreuen. 
Einmal in der Woche und zusätzlich noch zwei Blockpraktikumswochen kommen sie zu uns und lernen den Krabbelgrup-
penalltag näher kennen. Sie übernehmen Teile des Tagesablaufs, führen gezielte Bildungsangebote bzw. Impulse durch 
– die Kinder freuen sich jedes Mal, wenn sie zu uns kommen.  

Herstellen von Knetmasse Die Geschichte der Raupe 
Nimmersatt Malen mit gefärbtem Eiswürfel

Danke an Familie Demsky für die leckeren Faschingskrapfen! 
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AK-Info

Ich möchte einen Lohnsteuerausgleich machen. 
Keine Ahnung, was ich alles abschreiben kann.
Gibt’s wen, der mir hilft?

J LAR ! A K
ooe.arbeiterkammer.at

Der neue AK-Präsident: 
Andreas Stangl
Der 52-jährige Andreas Stangl ist 
seit November neuer Präsident der 
Arbeiterkammer Oberösterreich. 
Er folgte auf Dr. Johann Kalliauer, 
der sein Amt nach 18 Jahren in 
jüngere Hände übergeben hatte. 
„Ich werde ein Präsident für alle 
sein, egal, wen sie wählen, woran 
sie glauben oder woher sie kommen“, sagt Stangl. Sein 
erstes großes Projekt ist eine Ausbildungsoffensive für 
Jugendliche in Oberösterreich, für die die AK im heu-
rigen Jahr fünf Millionen Euro aufwenden wird.
Andreas Stangl erlernte in der AMAG in Ranshofen einen 
Metallberuf und ist seit seiner Jugend in der Gewerkschaft 
aktiv. Der langjährige Spitzengewerkschafter und 
Funktionsträger in der AK Oberösterreich bringt die be-
sten Voraussetzungen für das Amt des Präsidenten und 
die damit verbundenen herausfordernden Aufgaben mit. 
In harten Verhandlungen mit dem Land hat er zuletzt 
Verbesserungen für die Pflegekräfte erreicht. Zu Beginn 
der Corona-Pandemie hat er federführend dazu beigetra-
gen, sehr rasch die Kurzarbeit auf den Weg zu bringen, die 
zigtausende Arbeitsplätze gerettet hat.
Für die Ausbildungsoffensive für Jugendliche in 
Oberösterreich nimmt die AK im heurigen Jahr fünf 
Millionen Euro in die Hand. Kernziel des Projekts ist es, mög-
lichst vielen Lehrstellensuchenden einen Ausbildungsplatz 
in einem zukunftsträchtigen Lehrberuf zur Verfügung zu 
stellen. Dafür sollen auch die Sozialpartner, das Land und 
andere Institutionen ins Boot geholt werden.

Einsatz für eine gerechte Arbeitswelt
Mit aller Vehemenz wird Stangl gegen Missstände in der 
Arbeitswelt, wie etwa systematische Unterentlohnung, 
falsche Abrechnungen oder unbezahlte Überstunden, 
vorgehen und mehr Respekt und Gerechtigkeit für 
Arbeitnehmer/-innen einfordern. Ein Gebot der Stunde 
seien zudem ein sozial gerechter Klimaschutz und eine ar-
beitnehmerfreundliche Gestaltung der Digitalisierung, so 
der neue Präsident. 

Ihr Makler vor Ort

Innova

Josef Treml
+43 / 676 / 56 30 947

Braunau - Simbach - Mattighofen - Ried www.remax.at
Bezahlte Anzeige
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OÖ. Jägerschaft 
Die Jungen sind los!
Die Frühlingszeit ist die Kinder-
stube der Natur und wir bitten um 
Ihre Mithilfe! 
Mit Begeisterung und Freude genießen 
Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- 
und Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer 
gewaltigen Vielfalt neuen Lebens und 
bietet eine scheinbar unerschöpfliche 
Quelle an Glücksgefühl und Lebens-
kraft.
Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder ver-
mehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordringen, ist es 
wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe 
haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt 
Jungwild das Licht der Welt erblickt. Falsch verstandene 
Tierliebe kann lebensbedrohliche Folgen haben und ver-
meintlich zurückgelassene Jungtiere sollten nicht aufge-
nommen werden.

Keine menschlichen Eingriffe
Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die Muttertie-
re sie mehrere Stunden alleine lassen, um selbst auf Nah-
rungssuche zu gehen oder Fressfeinde von den Kleinen 
fernzuhalten. Junge Feldhasen werden beispielsweise nur 
ein- bis zweimal in 24 Stunden vom Muttertier aufgesucht. 
Auch das Nest von Wildenten oder anderem Federwild 
sollte nicht berührt oder gar von nächster Nähe beobachtet 
werden. Der Grund: Die Mutter beobachtet die Eindring-
linge und traut sich nicht mehr zum Nest. Dadurch kühlen 
die Eier aus und die Küken sterben unter Umständen.

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf 
keinen Fall berühren. Es handelt sich um kei-
ne Findelkinder und die Eltern sind meist nicht 
weit von ihren Schützlingen entfernt. 
Foto: N. Mayr, OÖ Landesjagdverband 

Leine kann Leben retten
Ein weiterer Appell der OÖ Jäger-
schaft richtet sich an die Hundehalter, 
damit sie ihre Vierbeiner an die Leine 
nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde 
vergessen schon einmal ihre guten Ma-
nieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und kön-
nen Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand das Kitz 

verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen.
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben 
wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den herr-
lichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Ge-
meinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen und Jäger 
danken es Ihnen!

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 
Landesjagdverband interessante Einblicke in die Welt der 
Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein. Oder be-
suchen Sie auch unsere Facebook-Seite: https://www.face-
book.com/ooeljv

Neue Öffnungszeiten Schalter-Bargeldservice Raiffeisenbank Munderfing
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Gesunde Gemeinde

Auch im Jahr 2021 waren die Jungmusiker der Orts-
musik wieder sehr fleißig im Musikschulunterricht. 
Einige konnten sogar durch geschaffte Prüfungen ihr 
Talent, ihren Fleiß und ihren Fortschritt beweisen.  
 

Theresa Mühlbacher hat das bronzene Leistungsabzei-
chen auf der Querflöte abgelegt und Benjamin Fuhrmann 
konnte mit dem Junior-Abzeichen auf dem Schlagzeug 
sein Können zeigen. Herzliche Gratulation euch bei-
den zu diesen hervorragend bestandenen Prüfungen!  
 

Die Ortsmusik wünscht euch und auch allen an-
deren Jungmusikern und Jungmusikerinnen der 
Ortsmusik Munderfing ein weiteres erfolgrei-
ches Jahr und ganz viel Spaß in der Musikschule.    
 

Die Jungmusiker freuen sich immer über neue Mitglieder 
zum gemeinsamen Musizieren und Spaß haben. Sollte 
Interesse an einer musikalischen Ausbildung oder an der 
Teilnahme bei den Aktivitäten unserer Jungmusiker beste-
hen, sind Anfragen bei unseren Jugendreferenten oder über 
die Website jederzeit willkommen. 

Foto: Oberösterreichischer Blasmusikverband Braunau 

v.l.n.r. Jugendreferentin Isabella Weitgasser, Bürgermeister 
aus Munderfing Martin Voggenberger, Theresa Mühlbacher, 

Obmann Hubert Kobler, Benjamin Fuhrmann, Kapellmeister 
Christoph Huber und Jugendreferent Mathias Baischer

Ortsmusik Munderfing

Gesund werden: Tipps und Orientierung 
auf www.wobinichrichtig.at
An wen soll ich mich wenden? Das ist bei gesundheitli-
chen Problemen nicht immer klar.
Hausärztin oder Hausarzt? Fachärztin oder Facharzt? Spi-
talsambulanz? Oder ist vielleicht gar keine Ärztin/kein 
Arzt notwendig?
Oberösterreich bietet viele hochwertige medizinische An-
gebote. Da kann es schwierig sein, die jeweils passende 
Anlaufstelle für sich zu finden. Die Initiative GESUND 
WERDEN: Wo bin ich richtig? bietet Orientierung im 
Gesundheitssystem, denn wer Hilfe an der richtigen Stel-
le sucht, erspart sich oft unnötige Wege, Wartezeiten und 
womöglich auch Kosten.

Häufige Beschwerden: so helfe ich mir!
Durch leicht verständliche Informationen soll der Umgang 
mit häufigen harmlosen Beschwerden gestärkt werden, 
denn nicht immer ist ärztliche Hilfe notwendig.
Unter „Krank? So helfe ich mir“ finden Sie auf der Home-
page Infoblätter und Videos u.a. zu den Themen:
• Augenbeschwerden
• Husten, Erkältung und grippale Infekte
• Erbrechen und Übelkeit
• Hautausschläge
• Insekten- und Zeckenstiche
• Kreuzschmerzen
• Ohrenschmerzen bei Kleinkindern
• Schwindel
Wichtig bleibt dennoch, gesundheitliche Warnsigna-
le ernst zu nehmen und rechtzeitig medizinische Hilfe 
zu suchen sowie Vorsorgemaßnahmen in Anspruch zu 
nehmen.

Machen auch Sie sich schlau 
und besuchen Sie die Seite 
www.wobinichrichtig.at

Zubereitung
Feta mit einer Gabel grob zerdrücken, 
Basilikumblätter und Blattspinat ha-
cken, Schnittlauch und Knoblauch fein 
schneiden mit dem Bergkäse vermen-
gen und abschmecken. Ein Strudelteig-
blatt auf die Arbeitsfläche legen und 
dünn mit Öl bepinseln, die obere auf 
die untere Hälfte falten. In Rechtecke 
schneiden und die Teigränder mit dem 
verquirlten Eiklar bestreichen. Die Fül-
le in die Mitte setzen, die Enden über 
die Füllung einschlagen und einrollen. 
Mit Öl bepinseln und im vorgeheizten 
Rohr bei 200°C ca. 10 min goldbraun 
backen.

Unser aktueller Rezeptvorschlag
FETA-Spinat-Tascherl

Zutaten 
4 Portionen
200 g Feta
frische Basilikum-
blätter, 1/2 Bund 
Schnittlauch, 100 g 
Blattspinat
Knoblauch,
80 g Bergkäse 
gerieben
Muskat, 1 Eiklar
4 Strudelteigblätter
2 EL Olivenöl zum 
Bepinseln, Salz, 
Pfeffer

TIPP: Eine geschick-
te Auswahl an Fertig-
produkten (z. B. Stru-
delteig erweitert im 
Homeoffice die schnel-
le und gesunde Küche - 
immer mit frischen Le-
bensmitteln (Gemüse, 
Salat, Obst) aufwerten!
Bildquelle: Land OÖ.
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Union Tennis Club
UTC-Jeging Kindertraining 2022
Auch diesen Sommer bieten wir wieder ein Tennistraining für Kin-
der (aber auch für interessierte Erwachsene) an. 
Wir werden dabei, wie im Jahr 2021, mit der Tennisschule von Jörg 
Mitterhofer zusammenarbeiten. 
Das Training wird voraussichtlich wieder Morris Gelil überneh-
men. 

Die Kinderkurse werden voraussichtlich Anfang Mai 2022 starten 
und wöchentlich, bis Schulbeginn im September 2022, jeweils am 
Samstagvormittag stattfinden. Die Kosten werden bei etwa 7 €/Std. 
liegen, wir rechnen mit 15 Einheiten.

Bei Interesse bitte bis Ende März bei 
Christoph Neumärker (Tel. 0664/9452882) mel-
den. (Wir möchten der Tennisschule etwas Planungssicherheit 
geben.)

Wir freuen uns auf euch!

Liebe GemeindebürgerInnen!

Das neue Jahr hat begonnen und etwas Normalität ist mit den ersten Übungen und Leistungs-
bewerben eingekehrt. Unsere Feuerwehrjugend machte den Anfang mit dem Feuerwehrju-

gend-Leistungsabzeichen, welches in Ostermiething abgelegt wurde.

Feuerwehrjugend Leistungsabzeichen - Wissenstest am 05. März 2022

• Luca Annamichl,  Leistungsabzeichen Silber
• Michael Mayr, Leistungsabzeichen Silber
• Raphael Reisinger, Leistungsabzeichen Gold
• Felix Rendl, Leistungsabzeichen Gold
• Isabel Schrattenecker, Leistungsabzeichen Gold

Wir gratulieren allen Kameraden recht herzlich und bedan-
ken uns auch bei allen Ausbildern für die aufgewendete 
Zeit.

Terminvorschau
28.03.2022 20:00 Uhr Funkübung 
08.04.2022 19:45 Uhr Monatsübung
25.04.2022 20:00 Uhr Funkübung
13.05.2022 19:45 Uhr Monatsübung
27.08.2022 ab 16:00 Uhr Dämmerschoppen 

Jeder ist herzlich eingeladen an den oben genannten Übungen teilzunehmen. 
Auch neue Gemeindebürger, welche Interesse an der Arbeit der Feuerwehr haben, 

sind jederzeit gerne willkommen!

Freiwillige Feuerwehr

Die stolze/en Leistungsabzeichen BesitzerIn mit ihren Ausbildnern
Bild: FF Jeging
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Bezahlte Anzeige

Brot backen macht glücklich

Unser Stück vom Brot-Glück 
möchten wir mit vielen Menschen teilen!

Backen Sie gemeinsam mit unserer zert. Brotsommelière 
Viktoria Hönegger jeweils 6 verschiedene Brotsorten, holen 
Sie sich viele Tipps zum Backen mit Dinkel und tauchen 
Sie ein in ein faszinierendes Geschmackserlebnis bei der 
anschließenden sensorischen Verkostung.

alle Kurse in 5232 Kirchberg b. M. - Hildegard Naturhaus

Info & Anmeldung: www.hildegardmedizin.at oder 07747-5454

Brotbacken mit Kräutern

14. Mai 2022 (Sa)

03. Sept. 2022 (Sa)

Brotbacken mit Dinkel

30. April 2022 (Sa)

24. Sept. 2022 (Sa)
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Sportverein Jeging
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Ereignisse. Alle Angaben ohne Gewähr. Eine Haftung für Schäden, die sich auch der Verwendung der veröffentlichten Inhalte ergeben, ist ausgeschlossen.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mind. 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte, Kerzen mit Zünder, 
Feuerzeug (Achtung: Brandgefahr)

• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb 

(ORF kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden), 
Batterieradio mit Ersatzbatterien

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw... 
Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit Ihres Notkamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, aufgrund der notwendigen baulichen Maßnahmen

   durch gesetzliche Vorgaben und der erforderlichen Treibstoff-
bevorratung (begrenzte Haltbarkeit und Brandschutz) sind sie 
nicht überall empfehlenswert

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop www.zivilschutz-shop.at 
erhältlich sind auch ein Notfallradio mit LED-Lampe und die Zivil-
schutz-Notkochstelle!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der: 

HERAUSFORDERUNG BLACKOUT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 


